
Ge leit wort
Im Jahr 1984 – ich hat te ge ra de ei nen Herz in farkt über stan den – wur de ich
vom Sprin ger-Verlag, Hei del berg ge bet en, ein Ge leit wort zur Neu auf la ge von
Zu ses Buch “Der Com pu ter – Mein Le bens werk” zu schrei ben. Da rin habe ich
Kon rad Zuse cha rak te ri siert:

“Schöp fer der ers ten voll au to ma ti schen pro gramm ge steu er ten und frei
pro gram mier ba ren, in bi nä rer Gleit punkt rech nung ar bei ten den Re chen -
an la ge1. Sie war 1941 be triebs fä hig.” So oder ähn lich wird man ein mal 
schrei ben müs sen, wenn Kon rad Zu ses Büs te in der Wal hal la2 ne ben
de nen Gre gor Men dels und Wil helm Con rad Rönt gens – um nur zwei
zu nen nen, de nen zu letzt die se Ehre zu teil wur de – auf ge stellt wird.

In zwi schen ist ei ni ge Zeit ver gan gen, und noch im mer ist nicht ein mal Carl
Fried rich Gauß in die Wal hal la auf ge nom men wor den. Die War te schlei fe ist
lang, die Baye ri sche Staats kanz lei schläft ge le gent lich. Et was an de res wäre es,
wenn Zuse eine Frau wäre! Da hät te der Baye ri sche Mi nis ter prä si dent schon
längst da für ge sorgt. Aber nach al lem was man weiß, war er männ li chen Ge -
schlechts. Zuse wird also nicht so schnell dran kom men, was aber nicht heißt,
dass er die se höch ste Ehre, die ei nem ver stor be nen Deut schen zu kom men
kann, nicht ver dien te.
Im mer hin hat Zuse ge gen über dem gro ßen Ma the ma ti ker Gauß et was vor aus:
Es gibt über ihn mehr Anek do ten. Zuse hat te eben sei ne be son de ren Schrul len; 
seit er tot ist, darf man das un ge straft sa gen. Die lie bens wür di ge Aus wahl, die
Gün ter Muß topf ge trof fen hat, trifft ins Herz.

Mün chen, im Au gust 2005 F. L. Bau er
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1 Die voll funk tions fä hi ge Z3 wur de am 12. Mai 1941 vor ge stellt.
2 Die von Kö nig Lud wig I. von Bay ern zu Eh ren gro ßer Deut scher er rich te te Wal hal la

liegt in der Nähe von Do nau stauf. In ihr be fin den sich vie le Büs ten und Ge denk ta -
feln.



Vor wort
Vor nun mehr fast 70 Jah ren be gann der Bau in ge ni eur Kon rad Zuse in Ber lin im 
el ter li chen Wohn zim mer sei ne ers te Re chen ma schi ne Z1 zu kon zi pie ren und zu 
rea li sie ren. Der An lass lag für ihn auf der Hand: Die auf wen di gen sta ti schen
Be rech nun gen – im güns tigs ten Fall mit me cha ni schen Tisch re chen ma schi nen
– moch te er gar nicht. Sie soll ten nicht von Men schen, son dern weit ge hend au -
to ma tisch von ei ner Ma schi ne aus ge führt wer den! Die in der Z1 ein ge setz ten
me cha ni schen Tech ni ken wur den von ihm sys te ma tisch wei ter ent wi ckelt: Es
folgten die Z2, Z3 ( 16) und Z4 auf der Ba sis von Re lais. Die Z4, die sich übri -
gens auf dem Um schlag des Bu ches be fin det, wur de von 1950 Bis 1955 an der
ETH Zü rich (Eid ge nös si sche Tech ni sche Hoch schu le) er folg reich ein ge setzt.

Die Fir ma ZUSE KG wur de 1949 von Kon rad Zuse in dem Dorf Neu kir chen
bei Ful da in ei nem aus ge dien ten Bau ern hof ge grün det. Im Jahr 1955 – also vor 
etwa 50 Jah ren – konn te der Re lais-Rechner Z11 in Se rie ge fer tigt und aus ge -
lie fert wer den. Besonders er folg reich war er in der Land esver mes sung, der
Flur be rei ni gung und der op ti schen In du strie.

Be reits 1957 kam die ers te Z22 ( 16) auf der Ba sis von Ra dio-Röhren zur
Auslieferung. Sie wur de vor al lem in tech ni schen An wen dun gen und an Uni -
ver si tä ten, Hoch schu len und For schungs ein rich tun gen mit gro ßem Er folg ein -
ge setzt. Die Tran sis tor-Generation der Zu se-Computer star te te 1961 mit der
Z23, als Nach fol ger der Z22. Im Herbst 1957 zog die ZUSE KG von Neu kir chen
nach Bad Hers feld in die Weh ne ber ger Stra ße um.

Vor die sem his to ri schen Hin ter grund und der Tat sa che, dass die ZUSE KG
1967 von Sie mens über nom men wur de, ist es selbst ver ständ lich, dass alle ehe -
ma li gen Mit ar bei ter der ZUSE KG heu te im Ren ten al ter oder nicht mehr un ter
uns sind. Die enge Ver bin dung der ehe ma li gen Mit ar bei ter der ZUSE KG, die
sich heu te stolz ‘Zu sea ner’ nen nen, ist be mer kens wert. Dies gilt in glei cher
Wei se auch für die Kon tak te und kon struk ti ve Zu sam men ar beit zwi schen Zu -
sea nern und Zu se-Kunden. Vie le Zu sea ner hal ten heu te noch Verbindung und
ver an stal ten Zu sea ner-Treffen, die von Dr. Horst Zuse, dem äl tes ten Sohn Kon -
rad Zuses, or ga ni siert wer den. Zu sätz lich wur de 1988 un ter dem Dach der GI
(Ge sell schaft für In for ma tik e.V.) die ‘Kon rad-Zuse-Gesellschaft e.V.’ ( 173)
ge grün det.

Wäh rend des Zu sea ner-Treffens 2004 in Hün feld tauch te in Ge sprä chen zum 
ers ten Mal das Stich wort ‘Zu se-Stories’ auf. In der Mit glie der ver samm lung
2005 der Kon rad-Zuse-Gesellschaft wur de ein Buch-Projekt mit dem Ar beits ti -
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tel ‘Als die Zu se-Computer das Lau fen lern tenû schon kon kre ter. Kurz nach die -
ser Mit glie der ver samm lung er hiel ten alle re gi strier ten Zu sea ner und Mit glie der 
der ‘Kon rad Zuse Ge sell schaft’ von mir ei nen Auf ruf mit der Bit te, Sto ries aus
ih rer Zu se-Zeit auf zu schrei ben und uns für das Buch zur Ver fü gung zu stel len.
Ei ni ge Bei spie le von Ro bert Rohr bach und mir soll ten Er in ne run gen wach ru fen.
Mein an fäng li cher Op ti mis mus wur de et was ge bremst, als ich nur we ni ge Re -
ak tio nen und Sto ries auf mei ne Brie fe und E-Mails er hielt. Schließ lich ist ja be -
kannt, dass Rent ner gar kei ne Zeit ha ben. Nach freund li chen Er in ne run gen per 
Te le fon be gan nen je doch die Bei trä ge zu rol len.

Ei ni ge Fra gen und Pro tes te führ ten zu Er wei te run gen be zie hungs wei se Er -
gän zun gen des ge plan ten klei nen Bu ches. Hier ein Bei spiel: “Wer weiß denn
heu te noch, was eine Trom mel und ein Kern spei cher ist?” pro tes tier te mein Sohn 
(Di plom-Informatiker), als er ein paar Sto ries ge le sen hat te. In sol chen Dis kus -
sio nen ent stand die Idee, in ei nem ers ten Ka pi tel ei nen Über blick über die da -
ma li ge Hard- und Soft wa re und die da raus re sul tie ren den Pro ble me zu
ver mit teln. Zu sätz lich wur de ein Glos sar auf ge baut, das sich im Ka pi tel 3.6 (
166) be fin det. Ich hof fe, dass da durch man che Be rich te für ‘PC- und In for ma -
tik-Youngster’ leich ter ver dau lich wer den. Der Buch ti tel wur de letzt end lich ge -
ring fü gig in ‘Als die Com pu ter Lau fen lern ten’ ge än dert, weil mit Si cher heit
nicht nur Zu sea ner und Zu se-Kunden an In for ma tio nen über die Pio nier zeit der 
Com pu ter in ter es siert sind.

Sämt li che Sto ries im zwei ten Ka pi tel stam men selbst ver ständ lich aus der
mehr oder we ni ger rau en Pra xis der Pio nier zeit. Sie sind alle ohne Aus nah me
kei ne frei er fun de nen Ge schich ten. Das trifft im ge wis sen Sinn so gar auf das
mo der ne Mär chen ‘Kö nig Kuno’ ( 56), das über die Hö hen und Tie fen der
ZUSE KG berichtet. Le sen Sie die ses Mär chen recht auf merk sam und schla gen
ge ge be nen falls dazu das Ka pi tel 3.2 ‘Kon rad Zuse und Zu se-Computer’ (
153) auf!

An fangs woll ten wir ‘nur’ amü san te Ge schich ten und lus ti ge Be ge ben hei ten
aus der Pio nier zeit sam meln. Das Spek trum des Bu ches wur de je doch Schritt für 
Schritt zu neh mend brei ter. Be son ders in ter es sant sind bei spiels wei se die Be -
rich te in Ka pi tel 2.2 ‘Al ler An fang ist schwer’ ( 59). Ziel die ses Bu ches ist, die
Mög lich kei ten und Gren zen der Hard- und Soft wa re in der Pio nier zeit der
Com pu ter bran che auf zu zei gen. Da mals war der Be griff ‘In for ma tik’ noch voll -
kom men un be kannt. Die Be rich te der Zu sea ner und der Zu se-Kunden zeich -
nen ein sehr in ter es san tes und auf schluss rei ches Bild die ser Jah re. Heu te sind
in der Welt von PCs, Netz wer ken, In ter net, E-Mail usw. die Ar beits be din gun -
gen, der Stress und die Er folgs er leb nis se in der Pio nier zeit nur schwer vor stell -
bar. Al ler dings hat ten die Ol dies da mals auch ei nen klei nen Vor teil: Das
The ma Si cher heit im Sinn der Ab wehr von An grif fen von zum Bei spiel Vi ren,
Wür mern, Tro ja nern, Phis hing, Spam usw. war nicht exis tent. Aus heu ti ger
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Sicht wa ren es, trotz al ler tech ni scher Pro ble me und feh len der Werk zeu ge für
Pro gramm ent wick lung und Test, na he zu pa ra die si sche Zu stän de! Manch ei ner
mag wohl des halb heu te aus ru fen, wenn auf sei nem PC Da ten zer stört oder In -
for ma tio nen ge stoh len wur den: “Das war ja ben ei dens wert”.

Vie le Be rich te und Sto ries ent hal ten Ver wei se auf das Ka pi tel 1 und das Glos -
sar im Ka pi tel 3 ( 166 ), so dass sich die jun gen Le ser in for mie ren kön nen,
was zum Bei spiel eine Trom mel oder ein Kern spei cher war. Im Ka pi tel 3.5 be -
fin den sich zahl rei che Li te ra tur-Angaben ( 161) auf die im Text in der Form
/BAUE94/ hin ge wiesen wird.

Vie le Ab bil dun gen in die sem Buch stam men aus al ten Ar chi ven und Zeit -
schrif ten wie zum Bei spiel die Haus zeit schrift ‘Zu se Fo rum’ der ZUSE KG oder
der ‘Sam mel schie ne’ der HEW Ham burg. Aus die sem Grund ist die Qua li tät
man cher Ab bil dun gen lei der man gel haft.

Mein Dank gilt vor al lem den Au to ren ( 150) der Stories, die trotz ih res Ren -
ten al ters zur Schreib ma schi ne oder PC ge grif fen ha ben, um mir Be rich te über
ihre Ar bei ten mit Zu se-Anlagen zu schicken. Nicht zu letzt ha ben sich so gar ein
paar Se kre tä rin nen, die Frau von Otto Sup pes und die Frau von Theo dor
Fromme zu Wort ge mel det. Ohne die Au to ren wäre selbst ver ständ lich die ses
Buch gar nicht mög lich ge we sen. Mein be son de rer Dank gilt Dr. Horst Zuse
(der nicht nur wert vol le Bei trä ge ge lie fert, son dern sein Ar chiv für die ses Buch
‘ge plün dert’ hat), Prof. Her mann Fless ner für sei ne vie len Sto ries rund um Kon -
rad Zuse, Lo renz Ha ne win kel, Ala rich Ba eum ler, der mir vie le An re gun gen
sand te und beim Re di gie ren eine sehr wertvolle Hil fe war und Ro bert Rohr -
bach, der über viele Jah re die Adres sen von Zu sea nern er fasst und ak tua li siert
hat. Mein Dank gilt auch Herrn Prof. F. L. Bau er für vie le An re gun gen zu die sem 
Buch und der Kon rad-Zuse-Gesellschaft ( 173) für die freund li che Un ter stüt -
zung beim Sam meln der Sto ries.

Die Au to ren und der He raus ge ber wün schen al len Le sern ein paar ver gnüg li -
che und in ter es san te Stun den mit dem klei nen Buch “Als die Com pu ter Lau fen
lern ten”.

Ham burg im Oktober 2005 Gün ter Muß topf
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